Eichholzer Sportverein von 1948 e.V.

Ehrenordnung

Ehrenordnung des Eichholzer Sportvereins von 1948 e.V.
§1 Allgemeines
Der Eichholzer Sportverein von 1948 e.V. ehrt Personen, die sich im Breitensport verdient gemacht haben, durch Ernennung zum Ehrenvorsitzenden und zum Ehrenmitglied oder durch Auszeichnungen und Urkunden.
§2 Ehrenvorsitzender,  Ehrenmitglied

1) Zum Ehrenvorsitzender soll nur derjenige ernannt werden, der das Amt des 1. Vorsitzenden des ESV länger als zwei Wahlperioden und damit anerkannt und verdienstvoll geführt hat. 
Hiervon kann abgewichen werden, wenn über die Zeit im Amt des 1. Vorsitzenden des ESV hinaus ein langjähriges verdienstvolles Wirken im Erweiterten Vorstand (EV) gegeben ist.
Der Ehrenvorsitzender erhält als äußeres Zeichen seiner Ehrung eine ESV - Ehrennadel.
2) Zum Ehrenmitglied soll nur derjenige ernannt werden, der Inhaber der goldenen Ehrennadel ist und sich um die Belange des ESV in besonders hohem Maße verdient gemacht hat. Ehrenmitglieder erhalten als äußeres Zeichen ihrer Ehrung die ESV - Ehrennadel.

§3 Ehrenrat
Der Ehrenrat besteht aus sechs Mitgliedern. Sie dürfen kein Amt im Geschäftsführenden Vorstand bekleiden und werden von der Jahreshauptversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig. Den Vorsitzenden wählen sich die Mitglieder des Ehrenrates aus ihren Reihen. Der Ehrenrat entscheidet über Streitigkeiten innerhalb des Geschäftsführenden Vorstandes. Bei Beschwerden über den Geschäftsführenden Vorstand oder eines seiner Mitglieder muss der Ehrenrat, der dann auszugleichen hat, einberufen werden. Beim Ausschluss eines Mitgliedes ist der Ehrenrat im Falle eines Einspruches die

letzte Instanz. Die Verleihung einer Ehrenmitgliedschaft ist nur mit dem Einverständnis des Ehrenrates möglich. Der Ehrenrat ist beschlussfähig, wenn mindestens vier Mitglieder anwesend sind. Bei Parität der Stimmen gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.
§4 Auszeichnungen 
Als Auszeichnungen kann an Mitglieder des ESV und Nichtmitglieder gem. §10 der Satzung
verliehen werden:

a)
die silberne Verdienstnadel,
b)
die goldene Verdienstnadel,
c)
die silberne Ehrennadel,
d)
die goldene Ehrennadel,
e)
die 25 - jährige Treuenadel,
f)
die 50 - jährige Treuenadel,
g) Ehrenpreise,
h)
Urkunden.
§5 Verdienstnadel 
Die  silberne Verdienstnadel des ESV kann verliehen werden:

a) 
für mindestens fünfjährige ununterbrochene Mitarbeit in einer Abteilung,

b)
für mindestens fünfjährige ununterbrochene Mitarbeit im Vorstandsgremium,

c)
für mindestens fünfjährige ununterbrochene Schiedsrichtertätigkeit,

d)
für besondere Verdienste um den Breitensport.
Die  goldene Verdienstnadel des ESV kann verliehen werden:

a)
für mindestens zehnjährige ununterbrochene Mitarbeit in einer Abteilung,

b)
für mindestens zehnjährige ununterbrochene Mitarbeit im Vorstandsgremium,

c)
für mindestens zehnjährige ununterbrochene Schiedsrichtertätigkeit,

d)
für besondere Verdienste um den Eichholzer Sportverein.

§6 Ehrennadel

Die silberne Ehrennadel des ESV kann verliehen werden:
a)
für zehnjährige ununterbrochene Mitarbeit in einem Amt des Eichholzer Sportvereins,


b)
für fünfzehnjährige Schiedsrichtertätigkeit,

c)
für besondere Verdienste um den Eichholzer Sportverein.
Die goldene Ehrennadel des ESV kann verliehen werden:

a)
für fünfzehnjährige ununterbrochene Mitarbeit in einem Amt des Eichholzer 



Sportvereins,

b)
für zwanzigjährige Schiedsrichtertätigkeit,

c)
für ganz besondere Verdienste um die Förderung des Eichholzer Sportvereins.
§7 Treuenadel
Die 25 - jährige Treuenadel erhalten alle Mitglieder des ESV für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit zum Eichholzer Sportverein.
Die 50 - jährige Treuenadel erhalten alle Mitglieder des ESV für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit zum Eichholzer Sportverein.
§8 Antragsberechtigte
1. Anträge können gestellt werden:


a) 
durch den Erweiterten Vorstand, 

b) 
durch den Abteilungsvorstand.

2. Die Anträge sind in zweifacher Ausfertigung vorzulegen. Die Formblätter sind in der Geschäftsstelle des ESV abzufordern.
§9 Entscheidungsorgan
1. Über die Anträge entscheidet der Geschäftsführende Vorstand (GV). Es bleibt dem Antragsteller überlassen, nach etwaiger Ablehnung des Antrages eine nochmalige 
Überprüfung durch den GV zu veranlassen. Diese muss durch den Erweiterten Vorstand erfolgen. Das Ergebnis dieser Entscheidung ist endgültig.

2. Eine Begründung für eine etwaige Ablehnung eines Antrags braucht nicht abgegeben werden.
§10 Verleihung
1. Die Ernennungen zum Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitglied erfolgen nach § 10 (1) der Satzung durch die Jahreshauptversammlung.

2. Die Verleihung von Auszeichnungen und Urkunden erfolgt durch den Geschäftsführenden Vorstand (GV) des ESV oder durch von ihm Beauftragte.
§11  Widerruf von Ehrungen und Auszeichnungen

1. Der Erweiterte Vorstand kann die Ernennung zum Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitglied  auf Antrag des Geschäftsführenden Vorstandes des ESV widerrufen, wenn der Betroffene sich seiner Ernennung bzw. der Verleihung als unwürdig erwiesen hat.
2. Der Geschäftsführende Vorstand hat das Recht, Auszeichnungen zu entziehen, wenn die Voraussetzung gemäß §11 1. vorliegt.

3. Die Betroffenen sind verpflichtet, die Auszeichnungen und Ehrenurkunden

an den ESV zurückzugeben.
§12 Inkrafttreten

Diese Ehrenordnung tritt gemäß Beschluss der Jahreshauptversammlung vom 25.01.2013 in Kraft.
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